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Politiſche Wochenrundſchau .
An den Tod des Herzogs Ernſt von Sachſen⸗

Koburg⸗Gotha haben ſich Erörterungen angeſponnen,
welche vorausſichtlich die Sterbewoche weit überdauern
werden . Wer wird nach dem Hinſcheiden des kinderloſen
Herzogs Erbe ſeines Thrones ? — das iſt die Frage ,
welche freilich durch die Thronbeſteigung des Herzogs
Alfred von Edinburg bereits entſchieden iſt , aber noch
fortgeſetzt in der Preſſe , in juriſtiſchen Kreiſen , überall ,
wo in Politik „gemacht “ wird , beſprochen wird .

Wie eben geſagt , iſt die Frage eigentlich gar nicht
mehr zu diskutiren , ein neuer Herzog iſt bereits da . Man
glaubte allerdings allgemein , der Herzog Alfred von

Edinburg würde zu Gunſten ſeines Sohnes , des Prinzen
Alfred von Edinburg , auf den Koburger Thron verzichten .
Es wurde ſogar behauptet , ein ſolcher Verzicht ſei that⸗
ſächlich vorhanden . Als der letzte Herzog von Braun⸗

ſchweig aus dem Leben ſchied , ohne direkte Leibeserben zu
hinterlaſſen , legte die deutſche Reichsregierung , die damals
noch in den Händen des Fürſten Bismarck lag , ihr ent⸗
ſchiedenes Veto dagegen ein , daß der Herzog von Cum⸗
berland den Braunſchweiger Thron beſtieg . Dieſe Politik
iſt bis auf den heutigen Tag feſtgehalten worden , unſers
Erachtens mit vollem Rechte . Der Herzog von Cumber⸗
land iſt nicht allein ein nichtdeutſcher Prinz , ſondern in
ſeiner Perſon konzentriren ſich jene welfiſchen Beſtrebungen ,
die bis auf den heutigen Tag die gegenwärtige Karte
von Deutſchland nicht anerkannt haben , nicht anerkennen
wollen und ihre partikulariſtiſchen Träume von einer

Wiederherſtellung des Königreichs Hannover nicht aufgeben .
Hätte der Herzog von Cumberland in der That den
Thron von Braunſchweig beſtiegen , ſo wäre das Herzog⸗
thum ein Sammelpunkt für alle jene Elemente geworden ,
die jetzt nur in der Stille auf ihren verbiſſenen welfiſchen
Standpunkt ſich verſteifen , und Deutſchland wäre um
einen Bazillenherd antideutſcher Beſtrebungen reicher ge⸗
worden . Es war alſo gewiſſermaßen ein Gebot der

Selbſterhaltung , wenn Deutſchland die Thronfolge des

Herzogs von Cumberland ausſchloß .
Damals nun , als dies geſchah, hat Bismarck auch

an Koburg⸗Gotha gedacht , weil die Kinderloſigkeit des
regierenden Herzogs früher oder ſpäter dieſelbe oder eine
ähnliche Lage herbeifuͤhren mußte . Ohne Zweifel haben
auch Beſprechungen in dieſer Richtung ſtattgefunden und
man ſcheint in leitenden Kreiſen zu Berlin ſich der An⸗
nahme hingegeben zu haben , Herzog Alfred von Edin⸗

burg werde zu Gunſten ſeines Sohnes verzichten . In
dieſem Sinne iſt denn auch die Erziehung des letzteren ,
als des muthmaßlichen Thronfolgers , eine durchaus deutſche
geweſen in der Abſicht , nicht einſtens eine Koburgiſche

Feuilleton .

mehrmals eine erlauchte Geſellſchaft zu Dilettanten⸗Vorſtel⸗
lungen um ſich
dener Hofſchauſpieler Emil Deprient die Ehre der Mitwirkung ,

aber nur als N auf der kleinen Bühne ſelbſt agirten

von Ruttenſtein u. A. m. Der
„ Major Tellheim “ in Leſſing ' s „ Minna von Barnhelm “ , ein
anderes Mal den „Bolingbroke “ in Scribe ' s „ Glas Waſſer “
und auch den „ Bolingbroke “ in einem Birch⸗PfeifferſchenStück . Klatſchen durfte das Publikum nicht . Die Aufführ⸗
ungen klappten ſehr gut , denn es hatten faſt einen Monat
bindurch tagtäglich Proben ſtattgefunden . Der Soufleur er⸗

einen Orden .
eine Rolle ziemlich f

zweifelnde idealſchöne Emil kam endlich auf
—

Ein⸗
ſan: der Sonfleur mußte einen langen Bleiſtift in die Jeneehmen und damit dem Herzog die Richtung , die ſeine

Auziehen , direkt in Minna ' s Schlafgemach geſchritten iſt — ein
Irr 5 welcher vom Balkon der ſchönen Landestöchter aus

ſein 1— 5 gewiſſen verſtändnißvollen Lächeln bemerkt worden

Geleſenſtr und verbrriteiſte Jeitung in Maunheim und Ingrbung
Frage , ähnlich der Braunſchweigiſchen , aktuell werden zu
laſſen . Herzog Alfred hat die Regierung wohl nicht
lediglich aus perſönlicher Initiative übernommen . Die

Jugend ſeines Sohnes , Staatsgrundſätze der koburgiſchen
Landesverfaſſung und die Intervention des Miniſteriums ,
vielleicht auch des Kaiſers , haben ihn zur Annahme einer
Würde veranlaßt , die er zweifelsohne nur ſo lange zu
tragen beabſichtigen wird , bis er ſie auf die Schultern
ſeines volljährig gewordenen Sohnes legen kann .

Was will man auch gegen den Herzog Alfred ein⸗
wenden ? Edinburg und Cumberland — das iſt kein

Vergleich . Die nahe Verwandtſchaft der Edinburgs mit
dem engliſchen Königshauſe und die dadurch gegebenen
Beziehungen zur deutſchen Kaiſerfamilie ſind wohl eine

ſichere Gewähr dafür , daß Koburg nicht ein Sammel⸗
punkt antideutſcher Elemente wird . Wenn Fürſt Bis⸗
marck ſeiner Zeit Bedenken gegen die Edinburger hatte ,
ſo ſind dieſelben auf ſein Beſtreben zurückzuführen , die

deutſchen Fürſtenhäuſer vor der Vermiſchung mit eng⸗
liſchem Blut zu wahren .

Die letzt vergangenen Tage ſind namentlich für die

internationale Arbeiterwelt bezeichnend geweſen .
Im ſuͤdlichen Frankreich iſt es zu blutigen Zuſammen⸗
ſtößen zwiſchen franzoͤſiſchen und italieniſchen Arbeitern

gekommen . Die diplomatiſchen Verhandlungen , welche
über dieſe Vorgänge zwiſchen beiden Ländern im Gange
ſind , werden Klarheit darüber ſchaffen , wem die Schuld
an den Ausſchreitungen beizumeſſen iſt . Wichtiger als

dieſe Frage ſind die Exzeſſe aber als ſymptomatiſche
Vorgänge in der Arbeiterwelt .

Während die Arbeiterführer auf ihren Kongreſſen
und in ihren Blättern großſprecheriſch von Einigkeit und
Brüderlichkeit reden , zerſchlagen ſich franzöſiſche und
italieniſche Arbeiter die Köpfe und liefern ſo eine Illu⸗
ſtration voll herbſter Ironie zu den vielgeprieſenen ſozia⸗
liſtiſchen Einigkeitsbeſtrebungen . Man ſieht , es gibt
überall Dornen und die meiſten mürden ohne Zweifel
im ſozialdemokratiſchen Zukunftsſtaat gedeihen . Der ver⸗

nünftige Arbeiter wird ſich aus den eben erwähnten Vor⸗

gängen eine ernſte Lehre nehmen .
Nicht minder lehrreich iſt auch die gegenwärtige

Streikbewegung in England . Der dortige
Bergarbeiterausſtand kann einen kleinen Begriff von den

Wirkungen geben , welche ein allgemeiner Ausſtand her⸗
vorbringen würde . Zwar feiern freiwillig nur ungefähr
350,000 Bergarbeiter , aber dieſer Ausſtand hat bisher
ſhon das unfreiwillige Feiern von ſicher einer Million
weilerer Arbeiter nach ſich gezogen , welche in Folge der

Sperrung der unter dem Kohlenmangel leidenden Fabriken
und ſonſtigen Etabliſſements arbeitslos geworden ſind .

—. Der Humoriſt Jerome K. Jerome ver⸗
öffentlicht eine Satire über das Eiſenbahnreiſen in Deutſch⸗
land , der das Folgende entnommen iſt . Die abſichtlichen
Uebertreibungen wird jeder Leſer herausfinden . Wann immer
ein deutſcher Eiſenbahn⸗Kondukteur ſich vereinſamt fühlt und
nicht weiß , was er mit ſich anfangen ſoll , unternimmt er
einen Rundgang im Train und läßt ſich von den Paſſagieren
ihre Billets zeigen , worauf er erheitert und erfriſcht auf ſeinen
Platz zurückkehrt Aber zuweilen kann man doch nicht den
Wunſch unterdrücken , daß die deutſchen Eiſenbahnbeamten
ihrer Leidenſchaft für Billete einige Schranken ſetzen möchten .
Selbſt der gutherzigſte Menſch wird es müde , Tag und Nacht
ſeine Fahrkarten vorzuweiſen , und die Mitte einer beſchwer⸗
lichen Reiſe iſt nicht die richtige Zeit für einen Mann , zu
einem Waggonfenſter zu kommen und Fahrkarten zu beaugen⸗
ſcheinigen . Sie ſind müde und ſchläfrig . Sie wiſſen nicht , wo
Sie Ihr Billet haben . Sie haben es ſehr ſorgfältig verwahrt ,
in der Meinung , daß Sie es für Stunden nicht benöthigen
würden , und nun haben Sie vergeſſen , wo es iſt . In dem
Rock , den Sie anhaben , ſind elf Taſchen , und fünf mehr
in dem Ueberrock , der im Netz liegt . Vielleicht befindet
es ſich in einer dieſer Taſchen . Wenn nicht , ſo iſt es mög⸗
licherweiſe in einem der Handkoffer , oder in Ihrem Taſchen⸗
buch ( wenn Sie eſten wo Sie dieſes aufgehoben haben ) ,
oder in Ihrer Börſe . Sie beginnen zu 5 Ste ſtehen
auf und ſchütteln 851 Sie befühlen ſich über und über . Sie
blicken im Verlaufe ieſer Prozedur um ſich , und der Anblick
der neugierigen Geſichter , die Sie beobachten , und des Mannes
in Uniform mit den ernſt auf Sie gerichteten Augen bringt
Sie in Ihrem Zuſtande der Konfufſion auf die plötzliche
Idee , daß dies eine Gerichtsſaal⸗Szene ſei und daß Sie ,
wenn das Billet bei Ihnen gefunden wird , ſicherlich min⸗
deſtens fünf Jahre bekommen würden . Während dieſer er⸗
ſchütternden Szene hat der Kondukteur nicht 0auf dem Lau ette des Waggons auf und ab zu gehen. Der
Train raſt u. einer Geſchwindigkeit von 70 Kilometer in
der Stunde dahin , und eine Brücke kommt in Sicht . Als
der Kondukteur die Brücke erſieht , lehnt er ſeinen
Körper , ſich mit den Händen an dem Fenſter haltend ,
ſoweit zurück , als es nur möglich iſt . Sie blicken
auf ih ; und dann auf die ſich rapid nähernde Brücke und
kalfuliren , daß der erſte eiſerne Bogen gerade ſeinen
Kopf wegnehmen wird , ohne irgend einen anderen Theil
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Dieſe Entwicklung wird noch weiter ſchreiten . Zwar
haben ſolche Fabrikanlagen und namentlich Eiſenbahnen ,
für welche eine Unterbrechung nicht wieder einzubringende
Schädigungen mit ſich führen würde , nach dem letzten
Bergarbeiterausſtand in ſicherer Ausſicht des zu erwar⸗
tenden neuen Streikes große Kohlenvorräthe aufgeſtapelt ,
aber der Ausſtand dauert ſchon drei Wochen , und er
wird , wie die Grubenbeſitzer annehmen , noch bis in den
September hinein andauern , während die Bergarbeiter
ſogar bis Ende September aushalten zu können glauben .
Das Letztere halten wir mehr für eine Phraſe , die den
Muth der Feiernden aufrechthalten ſoll , wie ſie ja bei
jedem Ausſtand vorgekommen ſind , aber immerhin wird
man noch mit einer gewiſſen weiteren Dauer des Streikes
rechnen müſſen , die noch manche Fabrik zwingen wird ,
ihre Thore zu ſchließen . Bei dem jetzt überall zu beo⸗
bachtenden Darniederliegen der Geſchäfte geſchieht mit
dieſem Schließen allerdings den Arbeitern viel mehr
Schaden als den Unternehmern , welche in vielen Geſchäfts⸗
zweigen auf einer ſtark überſchüſſigen Produktion ſitzen
und denen das Ausſetzen der Produktion in einer Preis⸗
ſteigeruug der Produkte vielfach zu Statten kommen düͤrfte.

Als ein ſehr ungünſtiges Moment für die feiern⸗
den Bergarbeiter kommt noch in Betracht , daß Nort⸗
humberland und Durham , wo die älteſten und gefeſtig⸗
teſten Organiſationen der Bergarbeiter ſich befinden , nicht
am Ausſtand theilnehmen , was ſie in zwei Abſtim⸗
mungen mit großen Mehrheiten beſchloſſen haben . Dieſe
vertreten einen immerhin namhaften Theil der Produk⸗
tion . Ferner iſt die Annahme , daß die Bergarbeiter
Belgiens und Deutſchlands ſelbſt unter dem Riſiko eines
Ausſtandes die Einſtellung der Kohlenausfuhr aus ihren
Grubengebieten nach England erzwingen würden , bisher
in keiner Weiſe gerechtfertigt worden . Die belgiſchen
Arbeiter haben zwar eine Reſolution gefaßt , in der ſie
dies als ihre Abſicht ankündigen , aber die ganze Sache
iſt bisher rein platoniſch geblieben und die deutſchen
Bergarbeiter haben bisher für ihre feiernden eng⸗
liſchen Kollegen überhaupt ſo viel mie gar nichts ge⸗
than . Das iſt auch gar nicht verwunderlich , denn die

ewigen Schröpfereien ſind für dieſe Arbeiter läſtig
und drückend, zumal ſie ſelbſt noch unter den Folgen
unvernünftiger Streiks zu leiden haben und Letzteres
verhindert ſie auch wohl , das Experiment der Erzwingung
der Einſtellung der Kohlenausfuhr nach England zu ver⸗

ſuchen. Ueberhaupt iſt die Gleichgiltigkeit der ſozialdemo⸗
kratiſchen Preſſe gegenüber dem Bergarbeiterausſtand in

England eine hochgradige und gerade auffällige . Die

deutſche z. B . beſchränkt ſich auf die thatſächlichen Bulle⸗
tins und ſcheint ſich im Allgemeinen durch die auf dem

araa , eeee
Körpers nur im Geringſten zu beſchädigen , und Sie

enken darüber nach , ob der Kopf in den Waggon oder außer⸗
halb deſſelben fallen wird . Und als der Kondukteur drei Zoll
von der Brücke entfernt iſt , richtet er ſich kerzengrade auf ,
und im nächſten Momente fährt der Train wie der Blitz über
die Brücke und das Eiſenwerk tödtet eine

1 welche auf
dem oberen Theil von des Kondukteurs rechtem Ohre geſeſſen
hat . Die erſte Bedingung für komfortables Eiſenbahnreiſen

in Deutſchland iſt , daß man ſich nicht einen Pfifferling darum
ſcheeren darf , ob der Kondukteur im Verlauf der Reiſe ge⸗
tödtet wird oder nicht . Sehr hübſch und praktiſch ſind die
Waſchvorrichtungen auf den Trains der deutſchen Eif enbahnen .
Es iſt ſchwierig , ſich in dieſen kleinen Zellen zu waſchen , weil
der Waggon ſo ſehr ſchüttelt . Und wenn Sie Ihre Hände
und Ihren halben Kopf in das Lavoir gekriegt haben und
nun unfähig ſind , ſich zu vertheidigen , ſo benuͤtzen die Sei⸗
tenwände des Raumes , die Waſſerkanne , die Seifenſchale und
andere miſerable Dinge Ihre Hilfloſigkeit , um Sie
zu ſtoßen und zu puffen , ſo gut als ſie es können ;
und wenn Sie den Seitenwänden , der Waſſer⸗
kanne , der Seifenſchale und den anderen miſerablen
Dingen ausweichen , ſo geht die Thür auf und gibt Ihnen
von rückwärts einen Klaps . Schließlich brachte ich es aber
doch zuwege , mich über und über naß zu machen , und dann
brauchte ich ein Handtuch . Aber hier gab es keiu Handtuch .
Das iſt der Trick . Die große Idee der deutſchen Eiſenbahn⸗
Autoritäten iſt die , harmloſe Paſſagiere zu ködern , indem
man ſie mit Seife und Waſſer und Lavoir verſieht , und nach⸗
dem ſie ſich gehörig eingewäſſert haben , dämmert es ihnen
auf , daß lein Handtuch vorhanden iſt . Das halten die
deutſchen Eiſenbahn⸗Autoritäten dann für einen Spaß ! J
dachte an die Taſchentücher in meinem Handkoffer , ich hatte
aber , um ſie zu holen , Coupees paſſiren müſſen , in welchen
ſich Damen befanden , und ich war noch in früher Morgen⸗
toilette . So war ich denn gezwungen , mich mit einer Zeitun
abzutrocknen , welche ich in meiner Taſche fand , und ich mu
ſagen , daß es kein unbefriedigenderes Ding zum Abtrocknen

Wag
als eine alte Zeitungsnummer . Als ich in meinen

aggon zurückkam , weckte ich Bill und überredete ihn , ſich
zu waſchen . Und als ich aus der Entfernung den Worten
lauſchte , die er bei der Entdeckung , daß kein Handtuch da ſei ,
von ſich gab , entſchwand ſanft die Erinnerung an meine eigene
Unbequemlichkeit .
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Züricher Kongreß mit großer Begeiſterung a 775
Gini tanderrziſter der Stazl Mannhein. 20. . verh . Eſſenbahnſchaffner Bernh . Schellmann , 57 J . 6 M. a.

1 Summe — ein Tröpfchen auf den he ßen Stein
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15. 5 11
7 5 69½ J. a.

— als vollkommen losgekauft anzuſehen . Nur der Ber⸗ 19.

a
Fahr , Netzger u. Barb. Kräuter . „ Luiſe Marg, . d. Bäckers Lude, Feuerſtein 3 M. a.

3
19. Joh. Fiſcher, Schmied u. Anna Kramer . 20. Franz, S . d. Bäckermſtrs . Joh. Blau , 7 T. a.

iner „Vorwärts “ kann es ſich nicht verſagen , Angeſichts ] 21. Val . 90 Telegraphiſt u, Charlotte Beſt . 20. arl Wilh, S . d. Fabrikarb . Joſef Adam , 1 J . 18 T. a.

oer Nothwendigkeit , in Ebbw Vale die revoltirenden Ru⸗21 . oh. Götz Heizer u. Agathe Schneider . 19. die ledige Eliſabeth Stönkler , ohne Beruf , 52 J . 9 M. a.

ſtörer , die mit ber aff eler Hand die Einſtell de
21. Anton Dörr , Cigarrenm . u. Franziska Haas geb . Bilz . 21. der ledige Bäcker Emil Hund , 27 J . 4 M. a.

geſtörer , die mi waffneter Hand die Einſtellung der21 . Joſef Wigand , Getreidear u. Anng Rothengaß . 20. Jakob Aug. , S . d. Händl . Heinr . Hauswirth , 22 T. a.

Abbeit erzwingen wollten , durch Militär im Zaume zu 415 Saſef . 0 750 N f 5 7 b. Mene 7055 Sgaufer 78 N a.

8 177 9 Joſe auermann , Backofenb. u. Anna Boſſong. Luiſe Marie, T. d. Metzgers Kar naufer , 2 J. 9 M. a.

halten, die biſſige Bemerkung zu machen, „Das iſt feſt⸗ 22. Nene irnkes , Buchdr . u. Thereſia Klenker . 22. Heinrich, S . d. 7 Tagl . Thomas Schuhmacher , 2N a.

ländiſche Sozialpolitik mit dem Hinterlader . “ Das iſt 22. Adam Fitzer , Drechsler u. Roſa Jetter . 22. Ludwig, S . d. Fabrikarb . Karl Ludw . Zipf , 2 M. 19 T. a.

die bekannte Toleranz der Sozialdemokratie , die über 22. Emil
Wolſt

Techniker u. Luiſe Rudolph geb . Dürrwang⸗ 22. Magdal . geb . Eckel , Ehefr . d. Tgl . Adam Straub , 25 J . 11 M.
1 22. Joh . Wolff , Kaufm . u. Bertha Bopp. 22 T. a.

ſtete Unterdrückung und Verletzung des Grundſatzes des22 . Wilh. Landwehr , Diener u. Eliſab . Kumpf . 21. der bedig Schiffer dez Phil . Heilmann , 17 J . a.

gleichen Rechts für alle jammert , aber durchaus einver⸗ 75 Farl Auwig⸗ Juſtall. 2 Eligah en . 5 2 5 85 155 8 M. 4.
„

8 8 5 ig. all. u. Eliſab. Franz . 23. Theodor Hugo, S. d. Holrs. Frz . Kempermann , 2 M. a .

ſtanden iſt , wenn lärmende Rotten mit dem Knüppel und 22. Wilh Eberle , Tagl u. Roſa Schwarz 28. Elſa Chriſt . Magdal . , N. d. Mazazmters Frdr . Mathes , 2 J .

dem Revolver den widerſtrebenden Genoſſen die Solida⸗ 16 0 05 Wa uU. Nagez nner . 5
1 M. 23 dr .

113 Sthi ; Gg . Ernſt Keßler, Kaufm. u. Frieda Rupp. „ Heinr . Friedr . S. d. Ko einr . Scholl , 20 T. a.

rität des Proletariats mit dem nöthigen Nachdruck ein⸗ 21. Gg. Adam Wolf , Tagl . u. Soſte Karol. Raſter. 23 Bite, 85 d. Maurers Leonh . Probſt , 1 M. 10 T. a.

bläuen ! 22. a Aug . Buttmi , Bahnaſſ . u Kath . Maria Seppich . 24. d. verh . Tagl . Kaſimir Reichert , 33 J . 7 M. a.

23. Val. Ghisler , Kaufm . u. Anna Bertold . 24. Eliſab . geb. Veith , Wwe . d. Maurermſtrs . David Stadelbauer ,

Aus Stadt und Jand .
* Maunheim , 7 . Auguſt 1893 .

Wie ſind die Retourbillete ( ietzt Rück⸗
fahrkarten genannt ) auf der bad .

Sahn en ſtanden ?
Der „ Bad . Korr . “ geht die folgende Darſtellung zu :

Im Jahre 1845 beſtand das badiſche Eiſenbahnnetz aus

der Hauptbahn Mannheim —Freiburg und den Seitenbahnen
Dos —Baden und Appenweier —Kehl. Zu jener Zeit war die

Rheindampfſchifffahrt ab Mannheim ausgedehnt bis Straß⸗
burg und es waren hier Fahrkarten eingefl rt , die , nament⸗

lich bei Retourfahrten , für die Bergfahrt ſehr billige Taxen

gewährten . Um dieſer Konkurrenz zu begegnen , wurden für
die Stationen Mannheim und Heidelberg elnerfeits und Ap⸗

penweier , Kehl und Freiburg anderſeits , aber nur in dieſer

Richtung , Rückfahrkarten ausgegeben , welche gegenüber dem

normalen Satze eine Ermäßigung von 10 pCt . boten . Ueber

die derſelben war nichts beſtimmt .
Um dieIffezheimer Rennen zu fördern , wurden im 8

1858 von allen wichtigeren Stationen nach Oos und Baden

Retourbillete mit einer Ermäßigung von 25 pCt . und einer

e vom Tag vor bis zum Tag nach den Rennen aus⸗

gegeben .
Da im Jahre 1859 die Schweizer Centralbahn ab Baſel

billige Sonntagsbillete ausgab , ſo folgte man badiſcher Seits ,

um die Basler Ausflügler nicht zu verlieren , 1 7 nach ,
als man für Station Baſel Retourbillete nach Waldshut mit

einer Ermäßigung von 20 pEt . und 88 lheim ( Baden⸗

weiler ) mit einer Ermäßigung von 33 pCt . , Aürte
an Sonn⸗

und Feiertagen , ausgab ; die letzteren gewährte man auch

Freiburg für die Fahrt nach Müllheim .
Die allgemeine Einführung von Retourbilleten auf dem

ganzen Bahnnetze fällt in das Jahr 1861 , indem man ſolche ,
als Verſuch für eine Fahrplanperiode , jedoch nur auf eine

Entfernung von 10 Meilen und für Sonn⸗ und Feiertage
mit einer Ermäßigung von 25 % in II . Klaſſe , ohne Zuſchlag
in Schnellzügen , und von 33 % in III . Klaſſe ausgab . Dieſer

Verſuch wurde in der folgenden Fahrplanperiode
und die Einrichtung im Jahre 1862 derart für deſinitiv er⸗

klärt , daß die Beſchränkung auf eine Entfernung von 10

Meilen und auf Sonn⸗ und Feiertage aufgehoben die Er⸗

mäßigung für alle Klaſſen auf 25 / , unter Wegfall des

Zuſchlags für Schnellzüge , und die Giltigkeitsdauer auf 24

tunden vom Abgang des Zuges an feſtgeſetzt wurde . Im

Jahre 1865 wurde die Direktion während der

ſtärkſten Reiſezeit die Giltigkeit von den Schnellzügen aus⸗

zuſchließen .
Die erſte Verlängerung der Giltigkeitsdauer brachte das

Naabr
1869 und zwar , berechnet nach Kalendertagen , dahin :

is
zu 5 Meilen 1 Tag , ab 5 Meilen = 2 Tage , wobei

Sonn⸗ und Feiertage nicht mitgerechnet wurden , im übrigen
unter Belaſſung der beſtehenden Ermäßigung .

Das heute noch giltige Syſtem verdankt ſeine Entſtehung
dem Jahre 1873 , indem hier tlte wurde , daß ein Billet

II . Klaſſe als Retourbillet III . Klafſe, ein ſolches I . Klaſſe
als Retourbillet II . Klaſſe und ein Billet I . Klaſſe mit einem

Billet III . Klaſſe als ein Retourbillet I . Klaſſe gelte , wobei

ſich eine Ermäßigung von 20,6 , 24,5 , 28,1 % ergibt , während
der Zuſchlag für Seh ir alle Klaſſen der gleiche und

unermäßigte bleibt . Die Giltigkeit iſt bis zur nächſten Station

1 Tag , bis zur einer Entfernung von 24,9 Meilen 2 Tage ,
darüber hinaus 3 Tage , wobei Sonntage und geſetzliche

iertage nicht eingerechnet werden und das Billet auch no

über den letzten 85 hinausgilt , wenn die Fahrt vor Ablau

dieſes begonnen und ununterbrochen fortgeſetzt wird . Im

Jahre 1875 wurden die 24,9 Meilen in 180 km . umgerechnet .

» Intereſſante Verſuche mit den neuen tragbaren
Soldatenzelten ſind ſchon ſeit Monaten angeſtellt worden ,

die während des Manövers fortgeſetzt werden ſollen nach der

Richtung , die Zelte , ſpeziell das Tuch , zum Bau von Trans⸗

pendel
für das Gepäck der Mannſchaften zu benutzen .

Es handelt ſich hierbei um ein Aushilfsmittel für das Durch⸗

chwimmen von Flüſſen . Die Leute tragen Reiſig und kleinere

eſte zuſammen ; es werden leichte Geſtelle geflochten , reſp .
zuſammengeſchnürt , das Zelttuch auseinandergebreitet und

derart in das Reiſiggeſtell gelegt und darin befeſtigt , daß das

Waſſer nicht hindurchdringen kann . Die
deſtelt

ſind hoch⸗
bordig gebaut und können beliebig groß hergeſtellt werden , für
einen Mann ſowohl wie für ganze Sektionen oder Korporal⸗

ſchaften . Die Leute entkleiden ſich und das
ſeſen

Se epäck
werden in dieſen Segeltuch⸗ſowie geſammte Ausrüſtun

fähren untergebracht und ſind vor dem Durchnäſſen voll⸗

kommen geſchützt . Die Mannſchaften ſtoßen dieſe Fähren
ſchwimmend vor ſich her und können ſo am anderen Ufer ihre

Sachen vollſtändig intakt wieder in Empfang nehmen . Dieſe
Verſuche ſind in größerem Maßſtabe bereits während der

kürzlich beendeten großen Herbſtübung der Pioniere von dieſen
an der Oder angeſtellt worden und haben zu einem günſtigen

Reſultat , ſowohl was Mühe wie Zeit anbelangt , geführt .

Centralanſtalt für unentgeltlichen Arbeitsnachweis .

Die 200ſte wirklich nachweisbare Vermittlung wurde heute

erreicht .

Mannheimer Produktenbörſe vom 26 . Aug . Weizen

per November 16 . 05 , März 16 . 55 , Mai 16 . 80 . Roggen per

Nov . 14 . 50 , März 14 . 50 , Mai 14 . 50 , Hafer per Nov . 15 . 10 ,

März 15 . 40 , Mai 15 . 30 , Mais per Nov . 11 . 20 , März 11 . 35 ,

Mai 11 . 60 M. — Tendenz : flau . Weizen verkehrte in etwas
beſſerer Stimmung , während Roggen vernachläſſigt blieb.
Hafer anhaltend flau und ſtark offerirt . Mais ruhig .

Seidenſtoffe ;
Lirekt aus Ner. Hakrik

von von Elten & Keussen , Crefßeld , alſo aus erſter Hand
in jedem 18 l 2

e und weiße Seidenſtoffe ,

Salnt e u 1 2 — 4 N 5

23. Gg. Wilh . Kirchner , Kaufm . u. Kath . Alidia Arnold .
23 . Karl Roth , Kaufm .u. Wilhe Lehrenkrauß .

„ Karl Friedr . Platz , Mechaniker u. Franziska Charl . Clara Arndt.
„ Otto Graubner , Muſiker u. Wilhe . Schuhmann .

25. Heinr. Sauer , Lithograph u. Marie Seel .
25. Joh. Phil . Stumpf , Schiffer u. Marg . Sauerwein .
25. Friedr. Weygand , Kaufm . u. Anna Marie Röder .

Gg. riedr . Heine , Bäcker u. Anna Friedr . Olga Meyer⸗
25. Gg . Jak. Menges , Steinh . u. Emma Karol . Neureuter .
Auguſt . Getraute .
19. f Rieger , Maſchiniſt m. Roſalie Rueß .
19. Anton Breu , Dreher m. Suſ . Koch.
19. Joſef Rieth , Eiſendr . m. Lina Schmoll .
19. Irz. Kühlhorn , Schloſſer m. Marie Krauß .
19. Aug. Hablizel, Schneider m. Eliſab . Schellig .
19. Gg . Andr . Krämer , Tagl . m. Magdal . Klingelberger .
19. F⸗ Joſ . Kunz , Fabrikarb . m. Natalie Hochſtuhl.

. Ewald Breukelken , Scheerenſchleifer m. d rzska . Kölner .
19. Joh. Schmitt , 0 m. Magdal . Mail .
19. Friedr. Fürſt , Kübler m. Barb . Frank .
19. Wilh. Weis , Tagl. m. Bertha Stapf .
22. Richard Kläger , Kaufm . m. Julie Zaiſer .
22.

Fer, Gg. Decker , Fuhrm . m. Eliſab . Müller .
24. Ernſt Schultz , Kaufm . m. Eliſab . Schweiß .
24. Ludw . Dorn , Schneider m. Frieder . Ludolph .
24. Georg Bühn , Tagl . m. Eliſab . Höfer .
Auguſt. Geborene .
15. d. Schloſſer Karl Kriſton e. S . Joſef Maria .
14. d. Cementarb . Gg . Frank e S . Joſef Stefan .
14. d. Tramb . ⸗Cond . Wilh . Schwarz e. T. Irzska .
12. d. Schuhm . Friedr . Sieger e. T. Anna Mina .
14. d. Telegr . ⸗Monteur Anton Emer e. T. Suſ .
12. d. Schutzm . Rudolf Baron e. S. Rudolf Max .
14. d. be Jak . Schuler e. T. Eliſab . Luiſe .
18. d. Bäckermſtr . Joh. Blau e. S . Franz .
13. d. Küblermſtr . Bernh. Braun e. S . Gg. Friedt .
17. d. Zimmerm . Chriſtian Schlitter e. S . Kärl Philipp .
16. d. Tagl. Jakob Dietz e. S . Heinrich .
17. d. Profeſſor Chriſtian 1 . e. T. Hedwig Marie .
14. d. Schreiner Alois Riehle e. T. Hel . Wilhelmine .
15. d. Fabrikarb . Peter Nägele e. S . Wilh . Peter .
14. d. Tramb.⸗Kutſcher Karl Schumacher e. S. Heinr . Bernh .
15. d. Dreher Joh . Schleck e. T. Luiſe .
16. d. Schneider Anton Nehr e. T. Franziska .
17. d. Tagl . Phil . Zollikofer e. T. Karoline .
14. d. Metzger Paul Götzenberger e. T.

1
0 Anna .

15. d. Rev. ⸗Aufſ . Karl Beiſel e. T. Käthchen eisdan Hilda .
19. d. Kutſcher Friedr . Drautz e. S . Adam Chriſtian .
18. d.

Aſſiteng
Gottlieb Zwick e. T. Gotttieb .

19. d. Aſſiſtent Ludw . Ueberrhein e. T. Luiſe Wilhe .
18. d. Spengler Karl Himmelhan e. S . Karl Albert .
19. d. Eiſengießer Emil Schätti e. S . Heinrich ,
17. d. Telegr . ⸗Afſ. Joſ . Anders e. T. Martha Gertrude .
18. d. Fabrikarb . Jul . Wieland e. S . Adolf Karl .
20. d. Zimmermſtr . Jak . Brück e. S . Karl .
14. d. Tagl. Chriſtian Stein e. S . Anton .
18. d. Schuhm . Mich . Schmied e. S . Ernſt Joſef.
20. d. 1 8 Joh . Mayer e. T. Clara Frieda .
16. d. Bäcker Mich . Reinhard e. S . Joh . Eugen .
16. d. Schneider Joh. Bauer e. S . Joh . Friedr .
20. d. Fabrikarb . Frz. Scheid e. T . Johanna Barb .
18. d. Güterarb . Heihr . Fertig e. T. Hilda .
18. d. Schmied Chriſtian Sailer e. S . Chriſtian Ludw .
19. d. Bahnw . Frz . Kilian e. T. Barb .
17. d. Tüncher u. Maler Peter Weſch e. T. Marie .
21. d. Tagl . Val . Berret e. T. Marg .
21. d. Sattler Paul Bihl , e. T. Anna Apollonia .
19. d. Tagl . Karl Wüſt e. T. Karol .
19. d. Schiffer Joh. Jac. Zeeh e. S . Joſef .
21. d. Metzger Peter Ruppert e. T. Bertha Barb .
18. d. Fan Bernh . Fiſcher e. T. Joha . Lina Emilie .
22. d. Cementarb . Gg . Wageck e. T. Dina .
19. d. Hausb. Joh Leipersberger e. S . Joh . Friedr .
20. d. Fabrikarb . Heinr. 50

e. T. Joha. Frieda.
21. d. Wagenw. Michael Müller e. T. Marg. Anna Reg .
15. d. Spenglermſtr . Victor Boſſo e. S . Victor .
17. d. Susde Frz . Sams e. S . Robext .
21. d. Bürſtenm . Phil . Seibel e. T. Suſ . Marie .
22. d. Kfm . Ferd . Mayer e. S . Friedr .
20. d. Kutſcher Jak . Mürfel e. L Emilie .
19. d. Wirth Ernſt Plag e. T. Emilie Karol .
22. d. Schußm . Wilh. Link e. T. Marie Ther .
21. d. Steinh . Jakob Sattler e. S . Wilh . Eugen .
18. d. Glanzwaſcher Andr . Gutfleiſch e. T. Eliſ . Kath .
19. d. Conditor Karl Berger e. S . Karl .
17. d. Inſtrumentenm . Emanuel Gottfried e. T.

19
25 Flora .

21. d. Brieftrgr . Joh. Knauf e. S . Reinhold Wilh . Karl .
21. d. Kaufm . Rob . Röſch e. S . Guſtav .
24. d. Tagl . Ludw . r e. S . Guſt . Adolf .
28. d.

Schlof
Chriſtian Blau e. T. Helena Amalie .

24. d.
Gloler oſ . Kamber e. S . Heinr. Hans .

24. d. Schloſſer Louis Phil . Barth e. T. Chriſt . Marg .
19. d. Buchdr . Frdr . Kühn e. T. Helena Clara .
22. d. Bahnarb . Heinr . Fröber e. S . Oskar Anton .
22. d. Fuhrm . Andr . Lang e. T. Kath .
23. d. Tagl. Frz . Kienle e. T. Pauline .
23. d. Metzger Joſef Partſch e. S . Joſef Karl .
24. d. Tagl . Karl Ott e. S . Albert .
24. d. Glaſer Joh. Opfermann e. T. Eliſe
24. d. Bäcker Konr. Ziegler e. S . Heinr . Chriſtian .
23. d. Bäckermſtr . Lorenz Metzger e. S . Ludw . Karl .
21. d. Metzger Joh . Schramm e. S . Joh. Andr .
21. d. Schloſſer Joſef Schweiß e. T. Roſa Elſa .
17. d. Metzgermſtr . Rud . Kreuzwieſer e. S . Adam Adolf Oskar .
20. d. Kaufm . Gg. Pfiſterer e. T. Luiſe Albertine Jakodine .
20. d. Steinh . Joſ . Bickel e. T. Pauline .
24. d. Joerb. 5 Joh . Schwerteck e. S . Friedrich .
24. d. Vorarb. Frdr. Bott e. T. Anna Maria.

T. d. Fabrikarb .
17

7505 Sommer , 3 M. 16 T. a.
rank , Ehefr . d. Tagl . Martin Weik , 57 J . a.

9 T. a.
„ die ledige Cigarrenm . Roſa Six , 21 J . 6 M. a.

Otto , S . d. Fabrikerb. Anton Münch , 6 M. 4 T. a,
. Anna Joſefine , T. d. Fabrikarb . Adam Weber , 21 T. a.

75 5 Ignaz , S . d. Gärtners Johann Gg. Wellenreuther , 2 M.
a

18. der verh . Poſamentier Jakob Locher , 44 J . 8 M. a.
19. Kath . geb. Grün , Wwe , d. Privakm . Lorenz Glatz , 68 J . 7 M. a.
19. 5 S . d. Bahnarb . Joh . 1

5
Leuthäußer , 8 M. 14 T. a.

19. Kath. Magdal . , T. d. Tagl . 850 heod . Brenner , 2 M. 18 T. a.
20. die ledige Rentnerin Anna Stefanie Rüttger , 54 J. 3 M. a.

19. Hugo, S . d. Schloſſers Joh . Bleickhardt , 8
80

10 M. a.
21. Martha, T. d. Jahnarztes Dr . Paul Faber , 12 J . 7 M.

16 T. a.
20. der verh . Bierbr . Friedr . Breſch , 31 J . 9 M. a.
19. Karl , S . d. Maurers Jakob Küchler , 22 T. a.
20. Franz , S . d. Schuhm . Joh . Neubauer , 4 M. 5 T. a.
19. der verw . Privatm . Heinr . Grohe , 81 J . 11 N. a.

20 . Heinr. Karl , S . d. Bierbr . Heinr . Geiger , 7 M. 10 T. a

19. Chriſtof, S . d. Zuſchnelders Phil . Weimer 8 W. 15 T.
a.

Anna Maria geb . Stecher , Ehefr . d. Bohrers Frz . Schlindwein ,
47 J. 5 M. a.

„ Emilie geb . Mohr , Ehefr . d. Fabrikarb . Gg. Schönhard , 28 J .
7 M. 23 Tg . a.

. Marie geb. Kübler , Ehefr . d. Formers Val . Brunner , 36 J . a.

. Pauline , T. d. Tagl . Frz . Kienle , 12 Std . a.
„ Gg . Ewald , S . d. Bureaugeh . Karl Jäſchke , 1 J . 1 M. a.
d . verh . Bildhauer Bg . Kaſt . 66 c .
„ Marie Magd . , T. d. Tgl . Peter Honcker , 2 M. 14 Tg . a.

„ Karl Joſ . , S. d. Werftarb . Adam Hetzel , 24 Tg . a.

25. Ehefr . d. Meſſerſchmieds Karl Vogel , 51 J .
5 M. a.

25. Wilhelm S . d. Tagl . Joh . Hotz 1 J . 3 M. a.
25. Julius S. d. Tagl . Gottlieb Sinn 1 J . 1 M. 22 Tg . a

Kirchen⸗Anſagen .
Erangeliſches Pereinshaus , K 2, 10 .

Sonntag Vormittags 11¼ Uhr Sonntagsſchule . Nachm . 3 Uhr
bibl Vortrag von Herrn Paſtor Stephan aus Berlin . Montag Abend

½9 Uhr bibl . Beſprechung im Männer⸗ und Jünglingsverein .

Mittwoch Abend ½9 Uhr Bibelſtunde . Donnerſtag Abd . ½9 Uhr

bibl . Beſprechung im Jünglingsverein , jüngere Abtheilung .

Katholiſche Gemeinde .
Jeſuitenkirche . Sonntag , 27 . Auguſt . 14. Sonntag nach

Pfingſten . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Zweiter Gottesdienſt . ½10 Uhr

Predigt und Amt . 11 Ubr hl . Meſſe . ½3 Uhr Vesper .

Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag , 8 Uhr Singmeſſe.
4 Uhr Predigt und Andacht .

Untere kath . Pfarrei . Sonntag , 27 . Auguſt . 14. Sonntag

nach Pfingſten . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe mit Predigt .

½10 Uhr Amt mit Predigt . 11 Uhr hl . Meſſe . ½ Uhr Vesper .
Laurentiuskirche . Sonntag , 27 . Auguft . 4 . Sonntag

nach Pfingſten . 6 Uhr Beicht . 7 Uhr Frühmeſſe mit Communion .

½9 Uhr Kindergottesdienſt . /½10 Uhr Predigt und Amt . ½38 Uhr

Vesper . Hernach Jungfrauen⸗Congregation .

Das Knaben - Pensionat von H. Büchler , Rastatt

übernimmt , wie ſeit Jahren , ſchwüchliche , ſchwer zu erziehende ,
geiſtig ſchiecht veranlagte . in Schulen mit ſtarken Claſſen nicht
mitkommende , einer ſtrengen Aſtfſicht bedürftige , zu Hauſe nicht

esdgace unfolgſame u. unfleißige Knaben . Die beſten Er⸗

olge nachweisbar . Proſpekte . 161e8

Von der Reiſe zurück .
Dr . med . C . B . Mayer .

Sprechſtunden 10 —12 Uhr . Augenarzt , D 3 , 1.
—4 Ühr . 16086

Fanz - Institut J . Volkert .
Wilder Mann , N 2. 10/½11, Hubertus⸗Halle .

Sonntag , 27 . Auguſt e Wiederbeginn der

regelmäßigen Unterrichtsſtunden . 16168
Um recht zahlreiche Betheiligung bittet J . Volkert .
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chard Taute
Gravir - Anstalt 8

Prägerei für Luxus⸗Papiere .
Rheinſtraße . K 5 . 18 Rheinſtraße .

SODdoo

Schönberg , Vila Schlapp ,
schönster Punkt der Bergstrasse . Eleg . möbl . Zimmer

mit feiner Pension à Mk . . — Grosser Garten . Eine

Minute vom Wald entfernt , mit prachtvollen Spaziergüngen
und Aussichtspunkten . Ruhiger Sommeraufenthalt . Auf

Wunsch Wagen an der Bahn . Von Touristen und Vereinen

stark besucht . Au kunft durch den Besitzer H. Schmidt .

Grab - Denhmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
Bildhauer . 849

67 , 33. Mannheim 7, 23.

nRestie
Neuheiten für Kleider , Blouſen , Schürzen ,

80 Bettzeug , Vorhänge u . a .

120 ſind in großer Auswahl eingetroffen , bei

Ludwig Eble .
8 5, 10 . lungbuscfistrasse , G 5, 10.

Ruhrkohlen
ſämmtliche Sorten ,

Steinkohlenbrikets , ſowie Fündelholz
und alle andern Sorten Breun holz

empfiehlt zu Tagespreiſen 14925

J . K. Wiederhold , I 7, 26 .
Telephon 616 .



—

Le Bekanntmachung des
Waſſerbau⸗Oberingenieurs im
Haag vom 22. Auguſt l. Js . iſt
zeitweilig wegen Veruntiefung der
Flußſtrecken des Neder⸗Ryn und
Leck zwiſchen den Kilometerſteinen
XXVYV u. XXVII bei Arnheim ,
LXXIII u. LXXV bei Beuſichem ,
LXXXIV u. LXXXV oberhalb N
Fort Honswyk die Fahrt mit zu
tief gehenden Fahrzeugen verboten .

Solange die Waſſertiefe an der
ſeichteſten Stelle der Fahrrinne
weniger als 1,85 m ( 6 Fuß , 6
Daumen Amſterdam ) beträgt ,
wird dieſelbe auf Tafeln mit
rothen Flaggen am Ufer ange⸗
geben ; der zuläſſige Maximal⸗
tiefgang iſt : 16171

für Dampfer jeder Größe ,
ſowie für andere Fahrzeuge
von weniger als 400000 kg .
Ladevermögen , die auf den
Tafeln angegebene Waſſer⸗
tiefe ;

b. für Fahrzeuge ( außer
Dampfern ) von 400000

11 5Ladevermögen und darüber
bis unter 800000 kg :
5 om ( 2 Amſſterdanrſche
Daumen ) weniger als die
auf den Tafeln angegebene
Waſſertiefe ;

. für Fahrzeuge ( außer
Dampfern ) von 800000 kg .
u. darüber : 10 oem ( 4 Amſter⸗
dam' ſche Daumen ) weniger
als die auf den Tafeln an⸗
gegebene Waſſertiefe .

Am 20. ds . Mts . betrug die
größte Untiefe der Fahrrinne zu
Arnheim 1,85 m bei einem Waſſer⸗
ſtande von 8,16 ＋ A. . , an dem.
Reichspegel dort ;

zu Beuſichem 1,66 m bei einem
Waſſerſtand von 3,50 ＋ A. . ,
an dem Reichspegel bei Wyk bei
Durſtede ;

zu Honswyk 1,85 m bei einem
Waſſerſtande von 2,36 ＋. A. . ,
an dem Reichspegel zu Culemborg .

Mannheim , 25. Auguſt 1898.
Gr . Rheinbau⸗Inſpection .

9

Roßhirt .
Verſteigerungs⸗An⸗

kündigung .
Im Auftrage der Erben des 1

Fräulein Betty , Durlacher Hof
hier, verſteigere ich

Dienſtag . 29 . Auguſt 1893 ,
Nachmittags ½3 Uhr
im Hauſe E 3 8 öffentlich gegen
Baarzahlung : 16167

2 gerüſtete Betten , 1 Kanapee ,
1 Nachttiſch , 10 Stühle , 1 Bett⸗
ſtuhl , 1 [ JTiſchchen , 1Eſſigfäßchen ,
1 Leiter , 1 Gießkanne , Roßhaare ,
Porzellan, Küchengeſchirr u. ſonſtige
Haushaltungsgegenſtände .

Mannheim , 26. Auguſt 1893 .
Jacob Dann , Waiſenrichter .

Sltenderſteigerung.
Die Nadelſtreu von 122 Looſen

mit circa je 18 Ar der Ab⸗
theilung II 4 des Collecturwaldes
auf der Gemarkung Käferthal
wird am 16170
Mittwoch , 30 . Auguſt d. Is . ,

Vormittags 10 Uhr
in der Reſtauration Kurz

beim Bahnhof Waldhof
mit Borgfriſt bis 1. Februar 1894

ffentlich verſteigert .
„ Nähere Auskunft ertheilt Wald⸗
üter Wernz in Sandhofen .

annheim , 25. Auguſt 1893 .
Evangeliſche Collectur :

B . d. B.
Seiler .

Obſt⸗Verſteigerung .
Freitag , den 1. FeeenbesVormittags 9 Uhr

läßt Pächter H. Müller und die
Bütsverwaltung auf dem Renn⸗

Sountag , 27 . Auguſt 1893

Herren⸗Ausſlug
Bühl - Sand - Windeck .

Abfahrt 6 Uhr 30 Morgens .
äheres durch Rundſchreiben .

16107 Der Vorſtand .

Für nur 48 Mk .

verſende neue , gut
PeingenähteSinger⸗

Nähmaſchinen
mitvVerſchlußkaſten ,
2 Schiffchen u. Zu⸗
behör . Ladenpreis
80 Mk. Garantie
3 Jahre . 14tägige
Probezeit Kataloge

franco . Tauſende meiner Maſchinen
im Gebrauch . 51151ʃ

aul Wiltz , Nähmaſchinenfabrik
erlin . , Kaſtanien⸗Allee 95/96

Wichtig für Jedermaun !
Aus wollenen Lumpen aller

Art werden moderne , haltbare
Kleider⸗ , Unterrock⸗ und Läu⸗

510
e, Schlafdecken , Teppiche

owie Buckskin , blau Cheviot

General⸗Anzeiger .

K 155

Petroleum - Motor Vulkan
bester , zuverlässigster , spar -
samster Motor , mit gewöhn -
lichem Lampenpetroleum
arbeitend

G . Kuhn . , — A

Maschinen - & Kesselfahrik SSS 1 —Eisen - & Gelbgieserel ,
8

— — — —
15 2 —

DerAgenten gesucht .

Mannheim , 27 . Auguft .

Anſere ſämmtlichen
N
8

2670ſind an

onn - und Felertage
geschlossen .

Dr. H. Haas' ſche Druckerei

Wondling , Dr. Haas & Co.9469
ohne Explosionsgefahr

wird geliefert von
— ——

Stuttgart - Berg .
Abtheilung „ Motorenbau “ .

und Loden umgearbeitet . Muſter
grgtis u franco dur 12142

Gebrüder Cohn , Ballenſtedt
a. ., N. 60.

Geſetzlich geſchützt .
Tauſende von Fällen gibt es,
wo Geſunde und Kranke raſch
unr einer Portion guter kräf⸗
tigender Fleiſchbrühe bedürfen .

Das erfüllt vollkommen

Vorzüglic
Vor zuglich elonders

Kindern .

In allen Spezerei⸗
und Delikateſſen⸗Ge⸗

äichäften , Droguerien
und Apotheken . 16100

Wieernähren Sie Ihrctind ?
„ Auch mein zweites Töchter⸗
chen nimmt bei dieſer vor⸗
züglichen Timpe ' ſchen Kinder⸗

nahrung ) ſehr zul “ ( Ausz . )
Carl Kaeß .

) Timpe ' s Kindernahrung
in Packeten à 80 und 150 Pfg .
zu haben bei 10943

S . Lomnitz , Schwanen⸗5
potheke .

„
8

Süddeulſch . Stellenkomplolr
Wir ſuchen für ein gutes Ge⸗

ſchäſt 10 Reiſende , ſowie 10
Colporteure zum ſofortigen
Eintritt bei gutem Verdienſt .
Stellenſuchende wollen ſich mel⸗

in.
Toilette -Lanolin - Cream. Lanolin

auls patentirtem Lanolin .

Vorzüuglich 2 % T .
zur Reinhaltung und Be⸗
deckung wunder Haut⸗
ſtellen und Wunden .
zur Erhaltung guterHaut

Zu haben in Zinntuben à 40 Pf. ,
in den Apotheken u . Droguenbhandlungen

Mannheims und der Umgegend , sowie im ganzen
deutschen Reiche .

Lanolinfabrik Martinikenfelde .

Beste Qualitäten .

Billigste Preise .

.

bei kleinen egn we
11619 e

in Blechdosen à 20 und 10 Pf .
zur Anfertigung

von
Holzsehnitten jeder Art , 4

Oliehss in Kupfer u. Blei zwecks Illustrirung von Werken ,
Catalogen , Preislisten und Insertionen , bei prompter und

billigster Bedienung . 4720

der oberbadischen Zuchtgenossenschaften
Meßkirch — Pfullendorf — Stockach — Ueberlingen —

dolfzell —Waldshut — Bonndorf — Engen — Villingen
—

ber 1808 and
Am 15 . September 1893 ſindet zu Radolfzell der

zweite große

Centralzuchtviehmarkt
ber in der Thierzucht rühmlichſt bekannten oberbadiſchen
80 Bezirke ſtutt , verbunden mit einer großen 85

Lotterie
mit Verlooſung von 60 der edelſten Zuchtkalbinnen

im Geſammtwerth von 19,000 . , wobei 30,000 Looſe
a 1 Mk . zur Ausgabe gelangen .

A Gelegenheit zum Erwerb vorzüglicher Zucht⸗
thiere der oberbadiſchen großen Fleckpiehraſſe

Nur Matrikelthiere werden aufgeführt werden . 1
Loosverkauf durch Kaufmann Friedrich Dürrhammer

in Singen am Hohenviel .
Zum Schluſſe ſei noch hervorgehoben , daß jeweils am

1. Mittwoch im Monat Mai zu Meßtirch ein Markt der
dortigen Zuchtgenoſſenſchaft abgehalten wird .

ähere Auskunft ertheilt 14839

Das Verbandspräſidium
Oberamtmann Dr . Krems Oberamtmann Behr

in Donaueſchingen , in Meßkirch ,
I . Vorſitzender . II . Vorſitzender .

Holehdig

No . 436 .

den Q 1, 9 . 16169
hofe ( zwiſchen Hemsbach⸗Viern⸗ 7 1
dein den diesfahr gen Obſtertrag Tüchtige 111 5 — 4 8 —

Ciente i aen d an 11 2 2 8 —
8

S 3
elle verſteigern . 1

Rennhof , den 26. Auguſt 1893 . 1 K Tkäufe kin 2 8

1 5H. Müller . Gutspächter . 5 144 518 — —
Halländlechen aen

„,
uterricht ertheilt eine holl . M. Hirſchland K Cie. ＋ 28 4 3 2ame . Dieſelbe beſorgt auch 25 2 —

Reberſezungen. Offerten unt . Lehrmädchen 2 2 d0r. 16165 an die Exped . 16165 achtbarer Eltern , welche ſich als 5 8 8.
5 —

be Sereaneneehe aiten c b 8 8amenmä äft ausbilden 2 —
nur

l . Große Hferde⸗ will , per ſofort oder ſpäter geſucht . * 15 15 1—
3

8
Verlooſung Offerten unter No. 16172 an 8 *

zu Baden⸗Baden . die Expedition d. Bl . 16172 2 .
S

Gewinne im Werthe v. [ Ein jg . Mädchen das willigg — S' 5
180,000 Mark . iſt , zur Beſorgung von Commiſ⸗ 27 2 18 2

Haupttreffer : 20,0 ſionen für einen Laden geſucht . — ——2
Mark , 10,00 0 Mark . Näheres im Verlag . 16178

N — — —

1
Loofe à 1 Mark, 11 ede e 8 . 3 55 5

Ark . Looſe für 10 Mark , H l f 32 3
11 Lodse Porto u. Liſte 20 Pf . lit Ik 1 UE — 2 85 —

le. de ,
Miethgeſuc .

Ps 38 . 3 —uul
Debit Baden⸗Baden ] Miethgeſuch . S 3— —————

17 Zimmer mit Küche und
5 2

ubehör ſofort zu miethen ge⸗
.

Selbſtgekelterten
ſucht , am liebſten Parterre oder *

Füßen f Iſt 1 Stiege hoch. Offerten unter
Pie m A . H 16144 an die Exp . 1813 .

fN
in der 16178] Möblirtes Zimmer

8 zu Anfang Sept . geſucht. Off . m.
8

pfelmühle. 1 3, 9. Preisangabe 39 55 Nr. 10010 an 76

— — — die Expedition d. Bl . 18095

Jettfedern .Fabrin ſſiv Goldedern - Fabri Zu
ne

ipther ma 5

Seden denabe Zu bermi Elhen ſiu Mk. 14, 20, 28 , 30 das Paar ,
baich augederſender gegen Nachnahme iee eeee unter Garantie des angegebenen
füllen e Betteebe garant . neue vorzügl. 7 4 ſchöne abgeſchl . Woh⸗ Feingehalt .
CCꝙ
Lerzügt Lolbdaunen ,d ſd. N. 5 , u.

Lager 4701
„ Daunen , das Pfd. M. 2,85.

Pfu ezum z, Sannen genügenund zum größten Oberbett .— Cung wird nicht berechnet.
110⁰

Zu erfragen 7, 5, parterre .

1 3 3 2. St . , 1 ſchön möbl .
0

J . Kraut ,
T 1, 1 Mannheim PI , 1.

eMööhel .

Nachttiſche ,
Handtuch⸗ und Gaberobe⸗ Neuſtadt . d. Haardt

ſtänder , empfehlen ihre
0

Waſteamnede, „ Verblendsteine “
hiffonnier ,

in gelber , weißer und rother Farbe .

Jampfkaminbau — Kabrißk fenerfeſter Steint .
Muſter ſtehen gratis zu Dienſten . 10279

„ Vertreter gesucht “ “

Bettladen in Holz u. Eiſen
Stühle ꝛe.

Bt ften
mit Bettladen von M. 44 . — an ,
Stroh⸗,Seegras⸗,Woll⸗ , Pflanzen ,
daunen⸗Roßhaarmatratzen ,Feder n
Flaumen , Roßhaar Drillch , Bar⸗

755 Bettzeug , Betttuchleinen ꝛc.

755 18720

empfiehlt in nur ſolider Waare erg eeMeine diesjährigen Kurse beginnen am Sonntag ,Max Keller , d 3, II.I
ben 3. September , Mittags 3 Uhr . Gefällige An⸗
meldungen beliebe man in obigem Lokale oder in meiner

Wohnung K 4 , 3 abzugeben . 15852

Hochachtungsvoll

J . Schröder .

Hypotheken⸗Darlehen
in jedem Betrage zu den günſtigſten Bedingungen empfiehlt der Vere
treter größerer Geldinſtitute 15703

Ernst Weiner , B 5 , 11½
5 Kikhtn . aller Art , d. M . u.Diserete Fr . , Schwächezuſtände ꝛc. wer⸗

den durch Dr . Blau ' s Pr . ⸗Klinik
in Dresden . ausw . brfl . , nach über 50j . Erfhrg ſicher ,
ohne Berufsſtrg . u. ohne Anwendung draſtiſcher Mittel

( Queckſilber ) geheilt . Hon . 5 M. Schutz g. Poll . 5 M .

zu 85, 90 und 100 Pfg . per ½ Pfd .
Packet ſtets friſch bei : 14930

Jac . Harter , N 3, 15 .

Geſchlechtskraukheiten
gleichviel welcher Art werden
brieflich oder perſönlich ſicher ge⸗

Zim . , a. d. Str . geh. ,
an 1 od. 2 Herren bill .z. v. 16166

heilt . Briefe an Heinkich Veſter
in Ludwigshafen . /RI . 11593 Proſp . durch Spec . ⸗Arzt Dr . med . Lell , Langeſtr . 47 . 4u8s
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Tussteuer - und Weisswaar

Ettlinger Baumwoll - Waaren , als ; Madapolams . Chiffons - un
webereien Königl . Strafanst . Diez u. Eberbach . Preise billigst .

en Versandt - Geschäft .
d Futterstoffe aller Art . — Niederlage der Leinen -

Muster jederzeit gratis und franco .

18393

Ettlingen (Baden

Mannheim , Ber eit

* 1

7 —

Bezug der Spezialartikel Kaffee und Thee ,

bedienen .

preiswerther als jede Konkurrenz liefert .

Roh - KaffeeNeckarstadttheil
(Mittelstrasse,

Alpenhorn)

Gerösteter Kaffee

170 , 180 , 195 , 205 Pfg .

Centrale TI Nr .2

Telephon Nr . 185 .

5 ITEII Srsten
Special - Beste - Ceschäft
F 2 , 7 Mannheim F 2 . 7

kommen von heute ab bedeutend unter normalem Preis zum Verkauf :

Gitoßer Pofen Bele Reiuweleur,Klebdttſoſt, Cheviot,

Großer Poſten diſe Aelnnolgner, turtitter Noppen ,

Stoßer Paſten Beſe Priua Wolmouſſtlint,
8 Mtr . 4 Mk

Großer Poſten Reſit Elſäſſer Kleider⸗Satin, Baliſte u. Cattune ,
waſchächte , beſte Qualitäten . 16105

Große Gelegenheitspoſten :
Elsässer Renforeé , weiss Damast ,

Hemdentuch , Bettbarchent ,

Bettzeug , Betttuchleinen , Hand -

tücher , Vorhänge ete . 55

Preiſe ſtreug feſt und iſt jeder Reſt mit dem feſten Verkaufspreis verſehen . .

J . LEindermamnn
Erstes Special - Reste - Geschäft 2 nur F 2 , 7 .

Dampfheizung Waſſerheizungen , uftheizungen
8 für Fabriken und Wohnhäuſer . Trocknen⸗Einrichtungen , Gasöfen , Fabrik⸗ 85

öfen mit Ventilation , den Vorſchriften der Fabrikinſpection entſprechend . Koſtenanſchläge und

Pläne koſtenfrei durch
14336

Robert Elsaesser , Mannheim .

Heirathen Ein Haſpel
Pariſer Gummiwaaren mit doppeltemUhrwerk ( fürSpinn⸗

vermitielt ſicher , raſch , reell und rad ) gegen Vergütung auf einige

discret . Bureau offen 10 —12 u. liefert Fr . C. Lange , Magdeburg. ] Tage als Muſter zu leihen geſucht .

—6 . U 5 , 3 , part . 16068 Preisliſte gratis u. diskret . INäheres in der Exped . 15688

Johann Schreiber
altrenommirtes Haus und

beste Bezugsquelle für

Kaffee und Thee .

Der grosse Bedarf meiner flott gehenden Filialen ,

unterstützt durch mein ausgebreitetes Engros - Geschäft , er -

möglicht mir schon jahrelang , durch direktesten

geehrten Kunden preiswerth zur vollsten Zufriedenheit zu

Ich bitte durch Vergleich meiner Kaffee ' s und

Thee ' s sich auf ' s Neue überzeugen zu wollen , dass die Firma

Johann Schreiber

per Pfd . 95 , 105 , 115 , 125 , 135 , 140 , 145 , 155 , 165 Pfg .

per Pfd . 95 , 110 , 115 , 120 , 130 , 140 , 150 , 155 , 160 ,

Filiale : Jungbusch , H 8 , 39 .

Eliigros - Lager und Brennerei T 1 Nr . 7 .

Se .

Filiale :

meine

Natürliches
Mineralwaſſer ,

Tafelgetränk l. Ranges
empfehlen 6160

brte Mannheinet Eisfabril
Gebrüder Bender .

lentgegen .

FruuenarbeitsſchuledesFrauenvereins
Mannheim .

Mit dem 1 . September d. J . beginnt ein neuer Kurs

in ſämmtlichen Fächern des weiblichen Handarbeitsunterrichts .
Anmeldungen nimmt die 1. Lehrerin Fräulein E . May in

unſerm Schulhaus M 3 , 1 am 31 . Auguſt und in den erſten

Tagen nach Eröffnung des Unterrichts , von —12 und —. 4 Uhr

Jede gewünſchte Auskunft wird gern ertheilt und der

Lehrplan unentgeltlich abgegeben . 15480
Mannheim , den 15. Auguſt 1893 .

Der Porſtand der Abtheilung ll,
Frauenarbeitsſchule .

Schützengeſellſchaft .
Sonntag , den 27 . Auguſt

Schlussfeier
des 150 jähr. Jubiläums der Geſellſchaft.

Von 2 Uhr ab Kranzſchießen
auf Stand⸗ , Feld⸗ und Jagdſcheibe ,

ſowie Schießen auf die Jubiläums⸗
qVaglückſcheibe und je eine zuf Stand

28 und Feld aufgeſtellte gem e Er⸗

innerungsſcheibe . i16108

Schlußdes SchießensAben. Ihr .
Von drei Uhr ab findet Harmonier Ak

und Abends 8 Uhr Preisvertheilung mit 1% ⸗

ftolgeuder Tanzunterhaltung ſtatt .
1 7

Einführungen ſind geſtattet . 1

Der Vorſtand .

Kirchweinfest Schriesheim.
zum Tudwigsthal“.

Sonntag , den 27. und Montag .

6 . 2

u

Aolulen

vuuI

10p

NIIqu

J0p

neqe

Grösstes Lager hier ,

aller Sorten

( Wubd Seten enegth
im Laden

us ,2 U. l 5, 1.
Stück verſchie⸗

dene Stempel
für Comptoir u.

Geſchäfte mit
Kaſten u . Farbe
mit feiner Ver⸗

8 packung nur . 50 Mk .

Stunden Zeit liefere
Uch

Stempel
aller Art zu den

billigſten Preiſen .

C. Mostard . F 1. 1.
ravir - Anstalt und Schablon -

3
zum Anzuge für 10 M. 210 desgl .

Fabrik . 15943

Meter f. blau Oevi

braun ab. ſcgeChéviot

zu Herbſt⸗od . Winter⸗Paletot? N.
verſ . franco. Nachn. J. Büntgens ,

5 Tuchfabrik , Eupenbei Aachen. An⸗
erkannt vorzügl . Bezugsquelle . 748

Henſel' s Mineraldünger .
Zum Einbauen der Aecker für die

Spätjahrſaat empfiehlt es ſich
ſchon jetzt , den Mineraldünger⸗

J Bedarf zu decken . 14474
Auf die Düngung im Herbſt iſt

beſonders Werth zu legen , weil
die Winterfeuchtigkeit zur raſcheren
Löſung des Mineraldüngers bei⸗

trägt .

Carl Schilling ,
Dammſtraße Nr . 9.

Kahnles Tanz- Institut . K 3. 7.

den 28 . Auguſt findet mit gutem

ff Orcheſter 15 16097

[ Tanzbeluſtigung
%ſtatt . Empfehle meine eigenen , ſelbſt

gebauten Weine , nebſt einem vorzügl .

18983er Neuen ,
JKuhberger Aus⸗ reſp . Vorleſe .

Hochachtungsvoll

Ludwig Krämer ,
Weinberg⸗Beſitzer .

Schönſter ſchaktiger Refauratious⸗Garten u. Park
zum

Schützenhaus Ludmigshafen u. Ah.
Ausgezeichnetes Bier .

Reelle Pfälzer Weine . Pikante Küche .
Zum gütigen Beſuche ladet ergebenſt ein 1575

J . Boller .

2 *
Der Uuterricht in meinem Inſtitut beginnt , wie

alljährlich , im September und bitte gefl . Anmeldungen

wegen Eintheilung der tit . Geſellſchaften baldigſt machen

zu wollen .

Privatunterricht zu jeder Tageszeit .

Indem ich um ferneres geneigtes Wohlwollen höflichſt

bitte , zeichne Hochachtungsvoll 15578

J . Kühnle ,
Mitglied der Genoſſenſchaft deutſcher Tanzlehrer .

Rohlen : &
I . Ofenbrand mit Stück und Nuß aufgebeſſert .
I . Nußkohlen , gewaſchen , gries⸗ und rußfrei .

I . Anthraeit , garantirt für permanent brennend

u ſchlackenfrei , engliſche u. deutſche Marke .

I . Ruhr⸗Gasebaks aus beſten Werken 85 Pfg . *
J . Nuhr⸗Gas Nußeodaks für Füll⸗ und

—
9⁵ pf-] 8

Hausiriſche Oefen , in Säcken ge⸗

liefert

Holz :
J . Buchen⸗ und Tannenſcheitholz nach Maaß , in

beliebiger Größe und Stärke zerkleinert .

Buchene Klötzchen für Bade⸗ und Kachelöfen ,
per 1 Centner Mk .

30 Bündel , per Bündel 11½ 0 2
bringt in empfehlende Erinnerung .

Ph . L . Lehmann ,

Bündelholz , ſehr trocken , beliebtes An⸗

feuerungsholz , bei Abnahme von

Comptoir F 7 , 18 . Telephon 647 .

P . S. Bezüge in den Sommer⸗Monaten ſinden uatur⸗

gemäß ſorgfältigere und billigere Bedienung⸗ 18457
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